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Liebe Mutter, lieber Vater,

ich bin sehr traurig, daß Ihr unzufrieden mit mir seid. Eigentlich wollte ich es noch nicht 
sagen, aber nach Eurer Ermahnung kann ich es nun nicht mehr zurückhalten, daß ich 
meine Ausbildung abbrechen und umsatteln möchte. Ich habe mir redlich Mühe gege-
ben, mich zu dem Beruf eines Gärtners, den Ihr so sehr wünscht, zu zwingen. Wahr-
scheinlich hätte ich die Ausbildung auch vollendet, obwohl ich mich nicht eine Minute 
lang dabei glücklich fühlte, wenn nicht ein Zufall zu Hilfe gekommen wäre. Mein Meister hat 
selbst zu mir gesagt, daß er das Gefühl habe, ich sei im Gärtnerberuf nicht am rechten Platz. Er 
machte mir den Vorschlag, als Auszubildender in den Großhandel seines Schwagers zu gehen, 
der interessierte junge Leute mit guten englischen Sprach-
kenntnissen einstelle. Wenn die Ausbildung abgeschlossen ist, wäre ich Großhandels-
kaufmann. Natürlich habe ich dem Meister geantwortet, daß ich darüber zuerst mit meinen Eltern 
sprechen müsse.

Dennoch habe ich bereits den Personalchef des Großhandels aufgesucht und gefragt, 
ob ich wohl einen Platz als Auszubildender bekommen könne. Der sehr freundliche 
Herr Oswald hat gemeint, er könne sich gut vorstellen, daß ich als Großhandels-
kaufmann geeignet sei. Die Einstellung als Auszubildender hinge aber von der förmli-
chen Bewerbung und der Zustimmung der Eltern ab.

Ich bitte Euch, liebe Eltern, dem Wechsel zuzustimmen. Ich glaube, daß ich mit dem 
Beruf eines Großhandelskaufmanns zufriedener bin und auch gute Aussichten für die 
Zukunft habe.

Bitte schreibt mir sogleich, damit ich die Gewißheit habe, daß Ihr mir nicht böse seid. 
Wenn Ihr zustimmt, bitte ich Dich, lieber Vater, mit mir gemeinsam zu Herrn Oswald zu 
gehen und die Formalitäten zu besprechen.

Mit herzlichen Grüßen

Euer Holger


